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Nacht im Au gust kann man ab und zu Stern schnup pen sehn.

vie les ge schehn. In der Nacht im Au gust zählt der Mond Wol ken scha fe. In der

Nacht im Au gust ist zu scha de zum Schla fen, in der Nacht im Au gust kann so
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Ablauf: Intro � Refr. 1� Str. 1� Refr. 1� Str. 2 � Refr. 2 � Extro

Intro

Text: Ute Rink Musik: Ute Rink
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